
HydroEddy  Mosbaek Wirbeldrosseln

Fremdenergiefreie Drosselsysteme  
ohne bewegliche Teile

HYDR       EDDY



Die Herausforderung

Drosselorgane reduzieren den Regenwetterabfluss von 
Trennbauwerken, Rückhaltebecken u. ä., um Kläranlagen 
vor Überlastungen zu schützen. Dabei sind sie hohen 
mechanischen Belastungen ausgesetzt und sollten daher 
möglichst einfach und robust konzipiert sein. Wirbeldros-
seln werden seit vielen Jahrzehnten weltweit eingesetzt 
und sind bekannt für ihre Zuverlässigkeit. Das Wirbelprin-
zip sorgt für einen kontrollierten Abfluss und verhindert 
durch den Spülstoß Verlegungen im Drosselorgan. Das 
Fehlen von beweglichen Teilen macht die Wirbeldrossel 
für viele Betreiber interessant.

Die Lösung 

Die Firma Steinhardt hat eine 35-jährige Erfahrung im 
Bereich der Abflussbegrenzung. Die Begrenzung durch 
die HydroEddy Mosbaek Wirbeldrossel erfolgt über die 
erzeugte Wirbelströmung im Zyklon. Sie erzeugt einen 
hohen Fließwiderstand und reduziert somit den Abfluss. 
Durch die große Ein- und Auslauföffnung ergeben sich 
so gut wie keine Verstopfungen. Sinkt der Wasserspiegel 
wieder, löst sich die Wirbelströmung auf und der Abfluss 
wird freigegeben. Dadurch kommt es zu einer Selbstreini-
gung des Bauwerks.

Einsatzgebiete: 

Mit dem Einsatz einer HydroEddy Mosbaek Wirbel-
drossel können limitierte Abflüsse in Regenwasserbe-
cken, Rückstaubecken, Wehre und ein kontinuierlicher 
Zulauf zu Kläranlagen, Pumpstationen sowie Öl- und 
Fettabscheidern geschaffen werden. Zudem werden die 
Speicherkapazitäten von Kanälen aktiviert und verhindern 
Erosionen im Vorfluter. Wirbeldrosseln können nass,  
trocken und halbtrocken aufgestellt werden und sind für 
den Einsatz im Misch-, Regen- und Abwasser vorgesehen. 
Es sind keine beweglichen Bauteile vorhanden und der 
Einbau in bestehende Bauwerke ist möglich.

Die fachgerechte Beurteilung der jeweiligen hydrauli-
schen Situation und die Auswahl der geeigneten Wirbel-
drossel sind maßgebend für eine zuverlässige Abfluss-
regulierung. 

Die Ingenieure von Steinhardt und Mosbaek beraten und 
unterstützen auf Basis ihrer langjährigen Praxiserfahrung 
gerne Planungsbüros und Betreiber bei der Realisierung 
von neuen Projekten.
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Vorteile im Überblick

	� wartungsarm, da keine 
beweglichen Teile

	� ohne Sohlsprung 
einsetzbar

	� einstellbar auf neue Ab- 
flüsse, typenabhängig

	� fremdenergiefrei

	� einfache, robuste  
Edelstahlkonstruktion

	� einfache, schnelle  
Montage

	� nachrüstbar

HydroEddy Drosseltypen

Typ Aufstellung Medium Leistung 
[l/s]

CYE Nass RW, MW, SW 8–600

CEV Nass RW, Industrieabwasser 0,2–200

CYDV Halbtrocken/ 
Trocken

RW, MW, SW 20–500

CEH Halbtrocken MW 4–30

CYDX Halbtrocken/ 
Trocken

RW, MW, SW 25–600

DB Nass RW, MW, SW 30–10.000

Kennlinie einer Wirbeldrossel

 H(m)  (Qdim, Hdim)

 Q(l/s)
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